
Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
„Es ist das EHRENamt, das unsere Gesellschaft 

lebendig macht!“ 

 

Liebe Freunde des Sports, speziell des SVT, 

„Es lebe der Sport!“ Der bekannte Slogan bekommt in 

diesen Zeiten eine noch stärkere Bedeutung zugewiesen 

– so kann man auch sagen: Es kehrt wieder Leben in den 

Sport oder der Sport wird wieder lebendig! Ob Fußball, 

Wandern, Volleyball oder Skifahren und Gymnastik – in all 

den SVT-Sparten darf sich wieder bewegt werden. Aber nicht 

nur das gibt uns Grund zu feiern. Vielmehr dürfen wir heuer 

endlich das 100-jährige Bestehen des SV Tettenweis 

nachfeiern und sind damit schon bei der schönen Zahl 

101 angelangt.  

Seit nunmehr über einem Jahrhundert trägt der SVT die 

Farben blau und weiß in seinem Wappen – die Farben 

Bayerns! Wenn das nicht ein gutes Omen ist. Seit nunmehr über einem Jahrhundert 

engagieren sich hier Menschen im Vereinswesen und geben der Gesellschaft einen 

Ankerpunkt, Halt und Orientierung. Gemeinsam leben Sie alle im Ehrenamt den Sport und 

machen damit unsere Gesellschaft lebendig. Dafür gilt es meinen Dank an Sie zu richten. 

Ich erinnere mich selbst noch gut an viele Fußballspiele des SVT zurück. Als junger Bursche 

habe ich in der direkten Nachbarschaft zu Tettenweis gelebt und damit natürlich nicht 

wenige Begegnungen begeistert vom Spielrand verfolgt. Der SVT spielte damals recht 

hochklassig und so hatte ich einige sportliche Vorbilder in der Mannschaft – und nur am 

Rande erwähnt: Auch aus mir wurde ein gar nicht mal so schlechter Fußballer. 

 

Ich möchte Ihnen zum Jubiläum gratulieren. Zum Fortbestand des Vereins durch Höhen und 

Tiefen, wozu zuletzt sicherlich auch die Pandemie gehört. Ihr Einsatz und Ihre Mühen lohnen 

und dienen zum Wohle des Sports und der Menschen, die hier leben.  

 

  

Ihr Walter Taubeneder.  
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Grußwort 

zum 101-jährigen Gründungsfestes 
des Sportverein Tettenweis e.V. 

 

Liebe Sportlerinnen und Sportler,  

verehrte Damen und Herren, 

 

verschieben ja, aber ausfallen nein, deshalb feiert 

der Sportverein Tettenweis mit seinem 3-tätigen 

Gründungsfestes, zum 101-jährigen Bestehen des 

Vereins, jetzt umso grandioser. 

Er kann dabei auf seine erfolgreiche 

Vereinsgeschichte zurückschauen und stolz darauf 

sein.  

 

Die Charakteristik Ihres Vereins zeichnet sich aus 

durch Beständigkeit, sportliche Fairness, Gemeinschaftssinn und Zielstrebigkeit. Diese 

Erfolgsfaktoren haben die einzelnen Mitglieder des Vereines mit- und eingebracht und somit 

hat jeder Einzelne seinen Beitrag zum erfolgreichen Bestehen dieser Gemeinschaft geleistet.   

Zahlreiche Erfolge im Jugend- sowie im Erwachsenenbereich zeichnen den SV Tettenweis 

aus. Er leistet darüber hinaus im sozialen Bereich, ganz besonders für die Jugend, einen 

großen Beitrag.  

Eine der größten Übungen im Sport ist der fordernde, vergleichende, aber auch gleich 

berechtigende Umgang mit dem sportlichen Partner im Wettkampf, der für alle Generationen 

Selbstverständlichkeit sein sollte. Mit eben dieser Normalität führen Sie in Ihrem Verein 

bereits die Kleinen an eines der wichtigsten Prinzipien des menschlichen Miteinanders 

heran.  

 

Ich danke den Trainern, den Betreuern, dem Vorstand sowie den zahlreichen Helfern und 

Helferinnen, die hier nicht namentlich benannt sind. Sie alle leisten ihren unermüdlichen 

Beitrag. 

Ich wünsche Ihnen eine gelungene Jubiläumsfeier, für die Zukunft alles Gute und eine 

sportlich-erfolgreiche Zeit! 
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Ihre Gerlinde Kaupa 

BLSV Sportkreisvorsitzende Passau 
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Der Sportverein Tettenweis hieß ursprünglich „Turnverein Tettenweis e.V.“. 

Er wurde am 13. März 1921 gegründet. Spontan traten 29 aktive und 34 passive Mitglieder dem 

Verein bei. 

Zunächst wurde ein „Turnrat“ berufen. In dieses Gremium wurden gewählt​
​
1. Vorstand: Wirl Franz, Wachtmeister, Tettenweis​
2. Vorstand: Edlbauer Silverus, Wagnermeister, Oberschwärzenbach​
Kassier: Habermann Karl, Gastwirt, Tettenweis​
Schriftführer: Illein Adolf, Ofensetzer, Tettenweis​
Zeugwart: Enthofer Konrad, Schneidermeister, Tettenweis​
Turnwart: Meier Otto, Müller, Frankenberg​
Vertreter der passiven Mitglieder: Frankenberger Heinrich, Tettenweis 

Der Verein hatte sich zur wichtigsten Aufgabe gemacht, die Jugend körperlich und sittlich 

heranzubilden. Die Aufnahmegebühr wurde einstimmig auf 5 Mark festgesetzt. Die Monatsbeiträge 

(für aktive Mitglieder 1 Mark, für passive Mitglieder 2 Mark) wurden bei den Monatsversammlungen 

vom Kassier im Voraus erhoben. Mitglieder des Vereins konnte jede unbescholtene Person werde, 

welche das 17. Lebensjahr vollendet hatte. Als „Zöglinge“ nahm der Verein junge Leute von 10. – 17. 

Lebensjahr auf (Monatsbeitrag 50 Pfennige). 

 

Zum Vereinslokal wurde mit Stimmenmehrheit der Gasthof Josef Meier in Tettenweis gewählt. 

Bei der Gründungsversammlung vom 13.3.1921 wurden auch bereits sämtliche Satzungen 

beschlossen. Nachfolgend werden ihre Paragraphen und deren Inhalt aufgeführt. 

 

​ § 1: Name und Sitz des Vereins, Zweck des Vereins​  

​ § 2: Mitglieder: (aktive, passive, Ehrenmitglieder) 

​ § 3: Aufnahme von Mitgliedern 

​ § 4: Austritt aus dem Verein 

​ § 5: Ausschluss von Mitgliedern 

​ § 6: Pflicht zur Beitragszahlung – Stimmrecht der Mitglieder 

​ § 7: Turnzöglinge (10. – 17. Jahre) – Beitrag 

​ § 8: Leitung des Vereins, Vorstand, Turnrat, Generalversammlung 

​ § 9: Aufgaben des Vorstandes 

​ § 10: Zusammensetzung des Turnrates und seine Aufgaben 

​ § 11: Turnrat – oberste Leitung des Turnens 

​ § 12: Säcklwart: besorgt das Geldwesen (Einnahmen und Ausgaben) 

​ § 13: Zeugwart: Aufsicht über die Geräte 

​ § 14: Schriftwart: führt das Protokoll – Jahresbericht 

​ § 15: Vorturner: Aufgaben 

​ § 16: Generalversammlung jährlich im Februar, Jahresbericht, Beschlussfassung,​
                    Neuwahl, Vollmachten usw. 

​ § 17: Generalversammlung: Bekanntmachung, Beschlussfähigkeit usw. 
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​ § 18: Ausübung des Stimmrechts, Neuwahl während des Jahres nur bei Ausscheiden​
                    des Vorstandes 

​ § 19: Protokoll über Generalversammlung (Vorsitz und Schriftwart) 

​ § 20: Schlussbestimmungen: Im Falle der Auflösung des Vereins fällt das Vermögen​
                    des Vereins an die Gemeinde 

​ § 21: Für die nicht geregelten Fälle entscheiden die Bestimmungen des BGB (21 – 79) 

 

 

 

 

 

 

 

Sämtliche Satzungen wurden von den 

Gründungsmitgliedern einstimmig 

angenommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Verein schloss sich sodann dem Bayerischen Turnerbund an und erließ folgende Turnordnung: 

​ § 1: Anständiges Betragen jedes Turners 

​ § 2: Ordentliche Führung auf dem Turnplatz und im Saal 

​ § 3: Strenge Einhaltung des Riegenturnens, Freiturnen nur unter Aufsicht 

​ § 4: Beginn des Riegenturnens nur nach gegebenen Zeichen des Turnwarts 

​ § 5: Aufgaben des Vorturners (Eintragung ins Tagebuch) 

​ § 6: Pflicht zum Ersatz mutwillig verursachter Schäden 

​ § 7: Mitbringen von Hunden – verboten 

​ § 8: Turnen nur in entsprechender Kleidung 

​ § 9: Turnplatzbenutzung außerhalb der Übungsstunden ist nicht gestattet 

​ §10: Rauchen während des Turnens – verboten 

​ § 11: Aufräumen der Geräte nach dem Turnen 

 

 

 

 

Aktive Mitglieder im Gründungsjahr: 
1.​ Wirl Franz, Wachtmeister, Tettenweis 2.​ Eder Eduard, Sattler, Tettenweis 
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3.​ Eder Josef, Sattler, Tettenweis 

4.​ Putz Rudolf, Schneider, Tettenweis 

5.​ Weinberger Hans, Schneider, 

Tettenweis 

6.​ Rauscher Otto, Schneider, Tettenweis 

7.​ Raisinger Albert, Bäcker, Tettenweis 

8.​ Habermann Franz, Bäcker, Tettenweis 

9.​ Sichinger Josef, Schreiner, Tettenweis 

10.​ Sichinger Heinrich, Schreiner, 

Tettenweis 

11.​ Meier Johann, Spediteur, Tettenweis 

12.​ Meier Heinrich, Schneider, Tettenweis 

13.​ Zauner Josef, Schneider, Tettenweis 

14.​ Brandl Albert, Gerber, Tettenweis 

15.​ Feldschmid Georg, Dienstknecht, 

Tettenweis 

16.​ Lehermann Josef, Schmied, Tettenweis 

17.​ Leitl Georg, Wagner, Tettenweis 

18.​ Meier Otto, Müller, Frankenberg 

19.​ Schneider Josef, Wagner, 

Oberschwärzenbach 

20.​ Fischer Albert, Händler, Tettenweis 

21.​ Steinleitner Albert, Schmied, 

Tettenweis 

22.​ Reff Ludwig, Metzger, Tettenweis 

23.​ Ortner Alfons, Landwirtssohn, 

Tettenham 

24.​ Ortner Alois, Landwirtssohn, 

Tettenham 

25.​ Schichtl Karl, Müller, Tettenweis 

26.​ Greiml Johann Nep., Bäcker, 

Tettenweis 

27.​ Huber Ludwig, Schmied, Tettenweis 

28.​ Höhenberger Josef, Schneider, 

Tettenweis 

29.​ Listmeier Adolf, Schneider, Tettenweis 

 

 

 

 

Passive Mitglieder im Gründungsjahr: 
 

1.​ Kollmeier Ludwig, Bäckermeister, 

Tettenweis 

2.​ Penninger Jakob, Metzgermeister, 

Tettenweis 

3.​ Indinger Paul, Schmiedemeister, 

Tettenweis 

4.​ Gmeiner Franz, Schmiedemeister, 

Tettenweis 

5.​ Illein Adolf, Hafner, Tettenweis 

6.​ Illein Anton, Spenglermeister, 

Tettenweis 

7.​ Frankenberger Heinrich, Landwirt, 

Tettenweis 

8.​ Enthofer Konrad, Schneidermeister, 

Tettenweis 

9.​ Kirschner Eduard, Gerbermeister, 

Tettenweis 

10.​ Edlbauer Silverius, Wagnermeister, 

Oberschwärzenbach 

11.​ Hallhuber Josef, Kaufmann, Tettenweis 

12.​ Maier Alois, Kaufmann, Tettenweis 

13.​ Surner Josef, Schneidermeister, 

Tettenweis 

14.​ Härtlmayr Josef, Dentist, Tettenweis 

15.​ Rauscher Alois, Masch,-Reisender, 

Tettenweis 

16.​ Schwarz Alois, Landwirt, 

Oberschwärzenbach 

17.​ Habermann Karl, jun., Gastwirt, 

Tettenweis 

18.​ Anderlbauer Josef, Kaufmann, 

Tettenweis 

19.​ Demlehner Ludwig, Bäckermeister, 

Tettenweis 

 

 

 6 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
20.​ Wasner Georg, Müllermeister, 

Tettenweis 

21.​ Fischer Josef, Händler, Tettenweis 

22.​ Kirschner Johann, Gerber, Tettenweis 

23.​ Ortner Josef, Landwirt, Tettenweis 

24.​ Meier Josef, sen., Gastwirt, Tettenweis 

25.​ Sprödhuber Josef, Glasermeister, 

Tettenweis 

26.​ Meier Georg, Wagner, Tettenweis 

27.​ Greiml Franz, Händler, Tettenweis 

28.​ Meier Josef, jun., Händler, Tettenweis 

29.​ Voggesberger Richard, 

Schneidermeister, Tettenweis 

30.​ Habermann Karl, sen., Gastwirt, 

Tettenweis 

31.​ Auer Franz, jun., Händler, Tettenweis 

32.​ Staudt Franz, Lehrer, Tettenweis 

33.​ Melber Josef, Kaufmann, Tettenweis 

34.​ Hallhuber Franz, Kellerwirt, Tettenweis 
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Erste Aktivitäten 
Gleich nach der Gründung des Vereins wollte man sich natürlich auch sportlich betätigen. Zum Üben 

hatte der Gastwirt Meier vor seiner Villa eine kleine dreieckige Rasenfläche bereitwilligst zur 

Verfügung gestellt, auf der ein Reck aufgestellt wurde. Doch der Platz reichte nicht im Entferntesten 

aus, den Eifer der Aktiven befriedigen zu können. Man wollte fleißig trainieren, um auch erfolgreich 

an Wettkämpfen (Drei- und Fünfkampf) teilnehmen zu können. In Frage kann vor allem: 100 m Lauf, 

Hürdenlauf, Hoch- und Weitsprung, Kugelstoßen, 5 000 m Lauf und Schwimmen. Auch im Speer- und 

Diskuswerfen wurde fleißig geübt. 

 

 

Turnfest 1925 
Im Juni 1925 fand ein großes Turnfest mit Weihe der Turnerfahne statt, für die Professor Kirschner 

den Entwurf des Wappens schuf. Viele auswärtige Vereine hatten sich eingefunden. Das Fest nahm 

einen harmonischen Verlauf, obwohl am Vorabend ein heftiger Gewittersturm eine aufgestellte 

Zelthalle schwer beschädigte. 

 

 

 

Erfolge der Tettenweiser Turner 
Die Tettenweis Turner maßen sich im Wettkampf mit anderen Turnvereinen im damals üblichen 

Dreikampf. Auch an Meisterschaften nahmen sie mit Erfolg teil. So konnte Habermann Max den 

niederbayrischen Meistertitel im Speerwurf erringen. 

Neben dem Turnen und der Leichtathletik wurde auch das Faustballspiel mit großem Eifer und Einsatz 

betrieben. Diese Bemühungen wurden belohnt: Tettenweis errang den niederbayrischen Meistertitel 

im Faustball.  
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Der Turnverein im Wandel 

 
Auf allgemeinem Wunsch der Aktiven wurde in den 30er Jahren ein achttägiger Kurs abgehalten, bei 

welchem in den Abendstunden fleißig geübt wurde. Frohsinn und Humor kamen dabei auch nicht zu 

kurz.Aber allmählich trat das Turnen in den Hintergrund. Das Interesse besonders der jungen Sportler 

wendete sich immer mehr dem Fußballspiel zu. Aus den einst so eifrigen Turnern wurden nun ebenso 

eifrige Fußballer. Deren Wunsch, ihre Sportart ausüben zu können, sollte dem Verein auf eine harte 

Bewährungsprobe stellen. 

 

Wie kam es dazu? 
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Im Frühjahr 1931 fuhr ein gutes Dutzend junger Tettenweiser Fußballbegeisterter nach Schmidham, 

um dort einem Fußballspiel der Schmidhamer Fußballmannschaft als Zuschauer beizuwohnen. Leider 

wartete man vergebens auf den Gegner der Schmidhamer.  

 

Um aber trotzdem ein Fußballspiel durchführen zu können, baten die Schmidhamer die Tettenweiser 

Burschen, ob sie eventuell einspringen würden. Die Tettenweiser waren mit Freuden dazu bereit und 

liefen in ihrem „Feiertagsgewand“ auf das Spielfeld auf.  

 

Bald entwickelte sich ein interessantes Fußballspiel, das die Tettenweiser zur allgemeinen 

Überraschung ziemlich deutlich gewinnen konnten. Von nun an war die Fußballbegeisterung nicht 

mehr zu bremsen, und der Wunsch nach einer eigenen Tettenweiser Fußballmannschaft nicht mehr 

aufzuhalten. Bei den nun schon etwas älteren Turnern fanden sie dafür allerdings wenig Verständnis. 

Heftige Meinungsverschiedenheiten traten auf, die schließlich darin gipfelten, dass eine 

außergewöhnliche Generalversammlung einberufen werden musste. 
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Außergewöhnliche Generalversammlung (08.08. und 22.8. 1931) 
Hauptpunkte: „Auflösung des Turnvereins“ oder „Gründung einer Spielvereinigung“. 

Bei der Generalversammlung am 08.08.1931 stellte die aktive Mannschaft den Antrag auf Gründung 

einer Spielvereinigung, um sich auch im Fußballsport betätigen zu können. Nach längerer Aussprache 

konnte keine Einigung erzielt werden, da die zur Gründung einer Spielvereinigung benötigten 

Unterschriften nicht einwandfrei erbracht werden konnten. Schließlich legten nach erregter Debatte 

die Mitglieder der Vorstandschaft (Hauptlegher Mooser, 1. Vorstand, Anton Illein, 2. Vorstand, Karl 
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Habermann, Kassier und Adolf Illein, Schriftführer) ihre Ämter nieder. Eine drohende Auflösung des 

Turnvereins erfolgte aber nicht. 

Bei der folgenden 2. Außerordentlichen Generalversammlung am 22.8.1931 beschloss man, den 

Turnverein nicht aufzulösen, jedoch sollte das Fußballspielen ins Sportprogramm aufgenommen 

werden. Eine neue Vorstandschaft wurde durch Zurufe gewählt. Sie sollte die Geschäfte bis zur 

nächsten ordentlichen Generalversammlung im Februar 1932 weiterführen. 

 

Die neue Vorstandschaft:​
1. Vorstand: Konrad Enthofer, Schneidermeister, Tettenweis 

Kassier: Georg Meier, Wagnermeister, Tettenweis 

Schriftführer: Adolf Illein, Hafnermeister, Tettenweis 

Turn- und Spielwart: Konrad Zauner, Schneider, Tettenweis 

Zeugwart: Heinrich Sichinger, Schreiner, Tettenweis 

Vertreter der Passiven: Richard Voggesberger, Schneidermeister, Tettenweis 

 

 

Neuer Turn-(Sport-)Platz 
Den zunehmenden Aktivitäten der Turner konnte der alte Turnplatz bald nicht mehr genügen. Um die 

Platzfrage zu lösen, entschloss sich die Vorstandschaft, einen Turnplatz käuflich zu erwerben. Zu 

diesem Zwecke kaufte der Turnverein am 13. August 1932 dem Bauer Georg Demlehner von 

Mitterhaarbach die ein Tagwerk große Wiese von etwa 45 m Breite und 75 m Länge zum Preis von 

1500 Mark ab. Hierzu stiftete der Schulsprengel 400 Mark, wodurch er sich das Recht erwarb, diesen 

Platz für die Schuljugend mitbenützen zu können. Dieser bucklige Platz musste nach dem Vermessen 

erst eingeebnet werden. Den ganzen Sommer und Herbst waren die aktiven Turner fast täglich mit 

Erdarbeiten beschäftigt. Ein Drittel des westlichen Teils musste abgegraben und abgefahren und 

damit die Vertiefungen aufgefüllt werden, sodass ein brauchbarer Sportplatz daraus wurde. 

Interessant dürfte in diesem Zusammenhang sein, dass sich der Sportplatz  auch heute noch an der 

gleichen Stelle befindet. Er wurde später nur um 90 Grad in die heutige Lage gedreht und vergrößert. 

 

 

 

 

 

 

 

Ordentliche Generalversammlung, 27.02.1932 

Der 1. Vorstand Konrad Enthofer eröffnete die Versammlung und gab die Tagesordnung bekannt. 

Schriftführer Illein legte in kurzen Umrissen die Tätigkeit des Vereins im abgelaufenen Jahr dar. So 

beteiligte sich der Verein an verschiedenen Turnfesten und absolvierte als Neuling zahlreiche 

Fußballspiele. Im Herbst 1931 wurde ein „Abturnen“ größeren Stils abgehalten und im Winter 

veranstaltete der Verein im Vereinslokal Meier einen „Bunten Abend“, durch den die Vereinskasse 

eine kleine Stärkung erfuhr. Die Vereinsbeiträge konnte man nicht ermäßigen, da die Kasse bei 709,13 

RM Einnahmen und 669,36 RM Ausgaben einen Kassenstand von nur 39,77 RM aufwies, bei 292 RM 
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Schulden. Aktive und Passive mussten 30 RM pro Monat, Zöglinge 10 RM pro Monat an 

Mitgliedsbeitrag berappen. 

 

Die neue Vorstandschaft:​
1. Vorstand: Enthofer Konrad, Schneidermeister​
2. Vorstand: Meier Josef, Viehhändler 

Kassenwart: Meier Georg, Wagnermeister 

Schriftwart: Illein Adolf, Hafnermeister 

Zeugwart: Sichinger Heinrich, Schreiner 

Spielführer der I. Mannschaft: Schlögl Hans, Metzger 

Spielführer der II. Mannschaft: Enthofer Georg, Schneider​
1. Vorturner: Zauner Konrad, Schneider​
2. Vorturner: Sichinger Georg, Gerber​
Vertreter der Passiven: Bößl Josef, Dentist 

 

Die Wahl des Jugendwartes wurde zurückgestellt. Ferner wurde beschlossen, dass der Turnplatz im 

Frühjahr 1932 sofort entwässert wird. Die Drainagerohre kaufte der Verein und bezahlte einen 

Vorarbeiter. Die Gemeinde Tettenweis stellte zwei Wohlfahrtserwerbslose zur Mitarbeit unentgeltlich 

zur Verfügung. Der Turnverein blieb weiterhin Mitglied der deutschen Turnerschaft. 

 

Erfolgreiche Fußballer des Turnvereins 

Nachdem die jungen Burschen gegen den erheblichen Widerstand der 

älteren Turner ihr Vorhaben, einen Fußballmannschaft zu gründen, 

durchgesetzt hatten, wurde sofort fleißig trainiert und zahlreiche 

Probespiele ausgetragen. Bald beteiligten sich die Fußballer mit einer I. und 

II. Mannschaft offiziell an der Verbandsrunde mit Erfolg, sodass der 

Aufstieg in die B-Klasse und schließlich in die A-Klasse geschafft wurde. 

 

 

Genauere Aufzeichnungen liegen aus dieser Zeit nicht vor. Wie allerdings vom einzig noch lebenden 

Fußballer aus dieser Zeit, Penninger Josef, berichtet wird, wurde nicht nur dem Ball, sondern häufig 

auch dem Gegner nachgejagt, d.h. gerauft, besonders wenn ein Spiel verloren wurde. 
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Die I. Mannschaft: 

v.l.n.r. Zauner Josef, Enthofer Georg, Penninger Josef, Auer Josef, Greiml Muck, Sighart Hans, Enthofer 

Konrad, Schlögl Hans, Kirschner Ludwig, Pauli Hermann, Sichinger Alois 

 

„Gleichschaltung“ des Turnvereins 
Zu Beginn der Nazi-Herrschaft wurden alle Vereine „gleichgeschaltet“, auch die Sportvereine. Ab 1936 

ruhte das Vereinsleben, da die meisten aktiven Turner zum Arbeits- oder Wehrdienst einberufen 

wurden. 

 

 

 

Wiedergründung des Vereins: 24. Mai 1946 
 

Nach dem 2. Weltkrieg regte die amerikanische Militärregierung die Wiedergründung des Vereins an. 

Da auch von Seiten der ehemaligen Aktiven und der jungen Burschen größtes Interesse an sportlicher 

Betätigung bestand, wurde die Wiedergründung intensiv vorbereitet. Am 24.5.1946 war es endlich so 

weit. 

In der Gründungsversammlung gab Ludwig Kirschner einen kurzen Überbnlick über Sinn und Zweck 

des zu gründenden Vereins. 

Die anschließende Neuwahl brachte folgendes Ergebnis: 

1.​ Vorsitzender: Kirschner Ludwig 

2.​ Vorsitzender: Enthofer Konrad 

Schriftführer: Eder Eduard, jun. 

Kassier: Huber Karl, in Vertretung für Huber Franz 
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Alle gewählten Personen nahmen die Wahl an. 

Sodann wurden die Vereinssatzungen festgelegt. Der Name des Vereins wurde geändert in 

 

„Sportverein Tettenweis e.V.“ 

 
Die gewählte Vorstandschaft verpflichtete sich, keine „Hauptschuldigen“ und 2Belastete“ im Sinne 

des Befreiungsgesetzes als Mitglieder aufzunehmen. Ferner musste die Vorstandschaft erklären, dass 

alle jetzigen und künftigen Mitglieder politisch vollkommen einwandfrei und nicht als Mitläufer nach 

dem Befreiungsgesetz eingestuft sein dürfen, und dass die Tätigkeit des Vereins mit den 

demokratischen Zielen der Besatzungsmächte übereinstimmen müsse, d.h. dass sie weder 

umstürzlerisch, noch militärisch oder nationalsozialistisch sein und in keiner Weise den National- 

sozialismus fördern dürfe. 
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Nach dem 2. Weltkrieg kam der Fußballsport allmählich wieder in Gang, während der Turnbetrieb 

ganz erlosch. Vor allem in den 50er Jahren wuchs das Interesse sowohl der Aktiven als auch der 

Zuschauer enorm. Die damalige Mannschaft (Heinz Lechner, Franz Feketitsch, Adolf Illein, Ernst Auer, 

Kurt Auer, Richard Straßinger, Josef Pauli, Max Hifinger, Georg Dobler, Johann Kaiser und rudolf 

Krämer) eilte von Sieg zu Sieg. 1958 war es dann soweit: Die Mannschaft stieg als Meister der 

A-Klasse Süd in die höchste niederbayrische Spielklasse, in die Bezirksliga (II. Amateurliga) auf. Mit 

großem Ehrgeiz und vorbildlicher Kameradschaft bestanden die Tettenweiser Fußballer als „beste und 

erfolgreichste Neulingself“ auch diese Herausforderung und zählten damit zu den „beständigsten 

Vereinen“ der Bezirksliga. In den Tabellen der Bezirksliga war der SV Tettenweis lange Zeit in der 

oberen Tabellenhälfte zu finden. 

Kein Wunder, wenn Fußballmannschaften aus viel größeren Orten wie Passau, Simbach, Straubing, 

Landshut, Eggenfelden, Kehlheim u.a. gegen Tettenweis Federn lassen mussten, manche sogar auf 

ihrem eigenen Platz. Auch „Kantersiege“ (6:1, 7:3, 10:1, 5:0 – un nur einige zu nennen) mehrten das 

Ansehen der Tettenweiser Fußballer in ganz Niederbayern. Als hochverdiente „Belohnung“ wurde 

deshalb im Dezember 1959 ein auswahlspiel Rottal – Innviertel in Tettenweis ausgetragen, wozu der 
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SV Tettenweis sechs Spieler der Rottalauswahl stellte. Auf diesem Höhenflug 1958/59 folgte prompt 

wieder ein Niedergang: Nach dem Abstieg aus der Bezirksliga musste der SV Tettenweis in der Saison 

1960/61 in der A-Klasse Süd spielen. Aber die erfahrene Mannschaft behauptete fast die ganze Saison 

den ersten Tabellenplatz, sodass die Fußballer um Franz Feketitsch als Meister wiederum den Aufstieg 

in die Bezirksliga scaffen konnten und dort von 1961 – 1969 erneut kräftig mitmischten. 

 

Stehend v.l.n.r. Schögl Hans (1. Vorsitzender), Pauli Josef, Hausberger Franz, Feketitsch Franz, Kaiser 

Hans, Auer Kurt, Kaiser Josef, Illein Adolf, Krämer Rudolf, Penninger Josef 

Knieend v.l.n.r. Illein Edwin, Löw Norbert; Nicht auf dem Bild: Auer Ernst (verletzt) 

Der “Vater der größten Erfolge“ 

 
In der Saison 1951/1952 standen die Tettenweiser Fußballer zu Beginn der Rückrunde auf einem 

Abstiegsplatz der A-Klasse. Die Vorstandschaft versuchte natürlich den drohenden Abstieg zu 

verhindern und sucht einen Spielertrainer, der das fast unmögliche möglich machen sollte. Die Wahl 

fiel auf Franz Feketitsch, der beim 1. FC Passau spielte. 

Wie die weitere Entwicklung zeigen sollte, war dies ein „Glücksgriff“. Prompt wurde der Klassenerhalt 

geschafft und in der Saison 1957/1958 die Meisterschaft errungen. Tettenweis konnte nun in der 

Bezirksliga (II. Amateurliga) spielen. 

Dieser auch von den größten Optimisten kaum erwartete Aufschwung und der folgende, lang 

andauernde Erfolg wären ohne Franz Feketitsch nicht möglich gewesen. Er stand stets treu zu seinem 

Verein und war ein vorbildlicher Fußballer, Kämpfer und Sportsmann. Für ihn war jedes Spiel wichtig 

und keines vor dem Schlusspfiff verloren. Er verstand es in hervorragender Weise, seine 

Mannschaftskameraden anzuspornen und mitzureißen und war nicht nur der schwer überwindbare 

„Turm der Abwehr“, sondern konnte auch wegen seiner Kopfballstärke viele Tore erzielen. Bei jedem 

Eckball, den seine Mannschaft zugesprochen bekam, war Feketitsch im gegnerischen Strafraum zu 
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finden und konnte gar oft diesen „Ausflug“ nach vorn mit einem Kopfballtor abschließen. Als Trainer 

konnte er die Spieler immer wieder motivieren und ihnen wertvolle Anleitungen geben, seine 

Ratschläge wurden bereitwillig angenommen. 

Die Fußballer, die unter dem Trainier und mit dem Spieler Feketitsch in der A-Klasse bzw. Bezirksliga 

spielen konnten, sind sich einig: Ohne Feketitsch wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen. 

 

 

 

 

Diese erstaunlichen Erfolge waren in erster Linie dem Tettenweiser „Turm in den Fußballschlachten“, 
Franz Feketitsch, und seinen bewährten Kampfgenossen zu verdanken. 
Dass dieser für einen kleinen Ort wie Tettenweis schier unglaubliche „fußballerische Höhenflug“ 
einmal sein Ende finden würde, war wohl jedem klar. In der Saison 1968/69 ging es wieder abwärts. 
Den nachwachsenden neuen Spielern fehlte die jahrelange Erfahrung in der Bezriksliga und so kam 
es, wie es kommen musste: Abstieg in die A-Klasse. 
Obwohl aus dem Nachwuchs immer wieder herausragende Spieler nachrückten, mussten die 
Tettenweiser Fußballer zwischendurch in der B- und sogar in der C-Klasse spielen. Die höherklassigen 
Vereine wie Passau oder Vilshofen fanden in Tettenweis immer wieder hoch talentierte Spieler und 
boten diese die Möglichkeit, in einer höheren Klasse zu spielen, als dies in Tettenweis möglich 
gewesen wäre. Diese Verluste konnten natürlich nicht so einfach weggesteckt werden. Trotzdem 
verzagten die Verantwortlichen und Spieler nicht, und so konnte zwischendurch dreimal der Aufstieg 
in die A-Klasse geschafft werden, so zuletzt 1990. 
Die Fußballbegeisterung in Tettenweis sorgte dafür, dass bald nach Wiederaufleben des Sportvereins 
auch eine Reservemannschaft aufgestellt werden konnte, aus der immer wieder Spieler in die I. 
Mannschaftnachrücken konnten. Auch die II. Mannschaft beteiligte sich mit Erfolg an Punktspielen, in 
den fünfziger und sechziger Jahren in der Sonderrunde Rottal, später in der Spielklasse, in der sich die 
I. Mannschaft befand. 
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Saison 1970/1971: 
 

 
Stehend v.l.n.r. Schön Josef, Auer Ernst, Enthofer Alois, Lang Heinz, Hausberger Gerhard, Sebald 
Hermann, Kohlmeier Johann 
Kniend v.l.n.r. Graml Willi, Hausberger Johann, Waldhör Franz, Wimmer Johann, Kudlacek Hans 
 
Saison 1979/1980: 
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Stehend v.l.n.r.: Kosch Hans, Eisgruber Alfred, Hable Fritz, Waldhör Franz, Hausberger Gerhard, 
Schmidbauer Sepp, Auer Ernst (Trainer), Huber Manfred (1. Vorsitzender) 
Vordere Reihe v.l.n.r.: Wimmer Johann, Kohlmeier Johann, Huber Franz, Fundke Jürgen, Schön Sepp, 
Sebald Hermann 
 
Saison 1985/1986: 
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Stehend v.l.n.r. Kohlmeier Johann (Trainer), Lorenz Manfred, Gscheidlinger Gerhard (1. Vorsitzender), 
Straßinger Elmar, Sebald Hermann, Lindenthal Helmut, Meier Josef, Schmidbauer Sepp, Sebald Alois, 
Hofmann Helmut, Lindenthal Alfred, Straßinger Helmut (2. Vorsitzender) 
Vordere Reihe v.l.n.r. Hofbauer Franz, Schön Sepp, Maier Josef, Wimmer Hans, Kosch Hans, Krämer 
Rudi, Eichinger Alois 
Saison 1988/1989 
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Stehend v.l.n.r. Hausberger Hans, Lindenthal Alfred, Graml Christian, Hausberger Alois, Feldschmid 
Johann, Wimmer Hans, Lechner Reinhard 
Kniend v.l.n.r. Waldhör Franz, Geisberger Günther, Kosch Hans, Maier Josef, Sebald Alois, Hausberger 
Gerhard 
Saison 1990/1991 
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Stehend v.l.n.r. Vorstand Harbeck Willy, Trainer Kamper Stefan, Wimmer Hans, Geisberger Günther, 
Krämer Rudi, Danböck Johann, Dobler Christian, Hausberger Gerhard, Hausberger Alois, Knott 
Gerhard, Dr. Busse Adolf 
Kniend v.l.n.r. Feldschmid Johann, Engleder Josef, Obermüller Andre, Wagner Günther, Koblbauer 
Manfred, Meier Josef, Graml Christian, Englhardt Sigi, Lindenthal Alfred 
 

Saison 2007/2008 
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Stehend v.l.n.r. Geisberger Michael, Brummer Andreas, Butzenberger Robert, Jungbauer Klaus, Auer 
Rüdiger, Kudlacek Florian, Binder Bernhard, Stocker Robert 
Kniend v.l.n.r. Stöckl Markus, Albig Michael, Wimmer Matthias, Lindenthal Michael, Meier Florian, 
Krabbe Stefan, Götz Markus 
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Stehend v.l.n.r. Schwarz Alfred, Huber Manfred, Kratz Johann, Bründl Thomas, Jungbauer Roman, 

Wimmer Matthias, Sassin Mike, Bader Thomas, Götz Markus, Brummer Andreas, Zuck Wolfgang, 

Hausberger Hans, Hausberger Alois, Bader Ernst 

Sitzend v.l.n.r.  Kratz Alexander, Wiesner Andreas, Krabbe Stefan, Sieghart Josef, Schmalhofer Martin, 

Lindenthal Michael, Auer Rüdiger, Meier Florian, Stöckl Markus, Meier Martin 
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Stehend v.l.n.r. Bader Ernst, Wiesner Andreas, Jungbauer Roman, Kudlacek Florian, Kratz Alexander, 
Bauer Robert, Wimmer Matthias, Brummer Andreas, Schmid Hermann 
Sitzend v.l.nr. Krabbe Stefan, Graml Andreas, Meier Simon, Meier Florian, Stöckl Markus 
 

 

 

 

 27 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

Reservemannschaft 
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Renner Jürgen, Neuwirth Alois, Lehner Armin, Bachmeier Franz, Kaiser Wolfgang, Heimeier Gerhard, 
Trainer Kamper Stefan 
Kniend v.l.n.r. Meier Martin, Kudlacek Stefan, Koblbauer Manfred, Stütz Josef, Auer Stefan, Sebald 
Alois 
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Stehend v.l.n.r. Hausberger Johann, Heimeier Gerhard, Auer Stefan, Peschl Günther, Kudlacek Stefan, 
Hausberger Gerhard, Mörtlbauer Sepp, Bachmeier Franz, Geisberger Günther, Lindenthal Alfred, 
Köppl Josef 
Kniend v.l.n.r. Bina Uwe, Meier Martin, Stütz Josef, Koblbauer Manfred, Albig Michael, Kosch Hans, 
Grabner Norbert, Schön Josef 
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Stehend v.l.n.r. Zettl Hans, Schmalhofer Wolfgang, Krämer Rudi, Lindenthal Alfred, Bachmeier Franz, 
Auer Stefan, Enthofer Christian, Anetsberger Winfried 
Kniend v.l.n.r. Beck Wolfgang, Koblbauer Manfred, Bina Uwe, Lichtblau Stefan, Stütz Josef, Schön 
Christian 
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Stehend v.l.n.r. Kurth Danny, Schuberth Frank, Reitmeier Klaus, Bründl Thomas, Aigner Alexander, 
Lohse Martin, Stempfer Max, Wöller Alex, Zuck Wolfgang 
Sitzend v.l.nr. Bader Ernst, Uhlschmied Stephan, Schmalhofer Martin, Sieghart Josef, Auer Rüdiger, 
Hausberger Hans 
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Jugend 

Erfolgreiche Jugendarbeit 
Die Vereinsführung erkannte sehr bald nach Wiederbeginn, dass ohne entsprechende Jugendarbeit 
keine Erfolge erzielt werden können. Daher wurde bereits um 1950 eine Jugendmannschaft 
gegründet, die bald durch hervorragende Leistungen auf sich aufmerksam machen konnte. Lechner 
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Heinz war der Initiator für die Jugendmannschaft, die um 1956 unter ihrem Trainer Hausberger Wigg 
aus Kleeberg besonders erfolgreich war. 

 
 
Stehend v.l.n.r. Schlögl Hans (1. Vorsitzender), Pauli Josef, Auer Kurt, Auer Ernst, Damböck Hans, 
Dobler Josef, Hausberger Ludwig (Trainer) 
Zweite Reihe v.l.n.r. Enthofer Adolf, Straßinger Fritz, Illein Edwin 
Kniend Illein Rudolf, Reisböck Paul, Kaiser Josef 
 
Die Jugendmannschaft ließ nicht nur in der Verbandsrunde (die Jugend bestritt damals die Vorspiele 
bei den I. Mannschaften) aufhorchen, sondern konnte sogar bis ins Endspiel um die niederbayrische 
Meisterschaft für Jugendmannschaften vordringen. Dieses konnte allerdings nicht mehr bestritten 
werden, da bei den Tettenweisern zum vorgesehenen Termin vier Stammspieler unabkömmlich 
waren und eine Spielverlegung nicht ermöglicht wurde. 
Trotzdem verdient dieser Erfolg größte Anerkennung! 
Diese sehr erfolgreichen Jugendspieler bildeten nach ihrem Ausscheiden aus der Jugendmannschaft 
den Grundstock für die I. Mannschaft, in die nicht weniger als acht Spieler übernommen wurden. 
Diese Mannschaft konnte in der Saison 1957/1958 die Meisterschaft in der A-Klasse erringen und 
lange Jahre in der Bezirksliga bestehen. 
Nun dauerte es wieder einige Jahre, bis eine Jugendmannschaft aufgebaut werden konnte, die durch 
besondere Erfolge auf sich aufmerksam machte. Diese ging aus der Schülermannschaft hervor, die 
1965 bis ins Halbfinale um die niederbayrische Schülermeisterschaft vordringen konnte und dort am 
FC Vilshofen scheiterte. 1967 konnte der damalige Jugendtrainer, Meier Josef, eine Jugendmannschaft 
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formen, die wieder namhafte Erfolge aufweisen konnte. Um nur einen zu nennen: In der Saison 
1969/1970 belegte sie in der Jugend-Kreisgruppe Passau hinter dem 1. FC Passau und dem FC 
Vilshofen den dritten Tabellenplatz. Aus dieser Mannschaft gingen hervorragende Spieler hervor, die 
später erfolgreich in der I. Mannschaft bzw. bei höherklassigen Vereinen zum Einsatz kamen. 
Obwohl beim SV Tettenweis auch weiterhin die Jugendarbeit sehr ernst genommen wurde, konnten 
nicht immer derart herausragende Erfolge erzielt werden. Trotzdem beteiligten sich die 
Jugendmannschaften eifrig am Spielbetrieb, und Erfolge blieben somit nicht aus. Unter dem 
langjährigen (von 1982 bis ?) Jugendtrainer und Jugendleiter Koch Paul wurde zum Beispiel die 
C-Jugend in der Gruppe Pocking in der Saison 1984/1985 Meister und die A-Jugend 1987/1988 
Vizemeister. 
Obwohl die Jugendarbeit mangels interessierter und geeigneter Spieler nicht immer leicht war und 
auch heute mit Schwierigkeiten verbunden ist, haben die Verantwortlichen nie aufgegeben, da sie 
sich bewusst waren, dass ohne Nachwuchsförderung der Verein nicht erfolgreich bestehen kann. 
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Stehend v.l.n.r. Schmelz Herbert, Bernwinkler Egon, Meier Josef, Hofbauer Franz, Altmann Franz, 
Sebald Alois, Poxleitner Thomas, Huber Manfred 
Kniend v.l.n.r. Grabl Johann, Maier Josef, Dobler Kurt, Niedermeier Johann, Meier Wolfgang 
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Stehen v.l.n.r. Trainer Kosch Hans, Höchtl Josef, Hifinger Hans, Kudlacek Stefan, Hasmann Karl-Heinz 
, Hausberger Mario, Seider Markus, Simmelbauer Christian, Jugendleiter Koch Paul, Vorstand 
Gscheidlinger Gerhard 
Kniend v.l.n.r. Sommer Herbert, Biermeier Stefan, Kotter Wilhelm jun., Huber Thomas, Dobler 
Christian, Meier Martin, Huber Armin jun. 
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Stehend v.l.n.r Trainer Koch Paul, Graml Christian, Feldschmid Johann, Graml Christian, Hausberger 
Alois, Auer Stefan, Frankenberger Herbert 
Kniend v.l.n.r. Kunze Michael, Ziehensack Günther, Waldhör Christian, Huber Christian, Dobler 
Christian, Sommer Herbert, Kudlacek Stefan 
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Stehend v.l.n.r. Höchtl Josef, Hifinger Hans, Hausberger Mario, Kudlacek Stefan, Hasmann Karl-Heinz, 
Huber Thomas, Trainer Hofbauer Franz,  
Kniend v.l.n.r. Simmelbauer Christian, Meier Martin, Albig Michael, Sommer Herbert, Kotter Wilhelm 
jun., Dobler Christian 
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Stehend v.l.n.r. Geisberger Günther, Geisberger Michael, Kudlacek Florian, Brummer Andreas, Huber 
Andreas, Kosch Hans, Lindenthal Alfred 
Kniend v.l.n.r. Hallhuber Florian, Schmidhuber Christoph, Kosch Stefanie, Stempfer Franz, Kirschner 
Stefanie, Köppl Rene, Lindenthal Michael, Zech Markus 
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Stehend v.l.n.r. Lindenthal Alfred, Kudlacek Florian, Jungbauer Klaus, Sievers Markus, Winkelhofer 
Bernhard, Absmeier Stefan, Schichl Andreas, Geisberger Michael 
Kniend Zuck Christian, Wiesner Andreas, Wendl Benjamin, Stempfer Franz, Huber Andreas, Brummer 
Andreas, Zech Markus 
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Stehend v.l.n.r. Sievers Markus, Jungbauer Klaus, Kudlacek Florian, Geisberger Michael, Brummer 
Andreas, Schreiner Alexander, Wiesner Andreas, Schichl Josef 
Kniend v.l.n.r. Schichl Andreas, Busse Mirjam, Zech Markus, Niedermeier Michael, Stempfer Franz 

 
 
Stehend v.l.n.r. Kudlacek Florian, Geisberger Michael, Huber Andreas, Brummer Andreas, Köppl Rene, 
Schichl Josef 
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Kniend v.l.n.r. Sebald Tanja, Enthofer Bianca, Kirschner Stefanie, Busse Mirjam, Stempfer Franz, 
Schmidhuber Christoph 
 
 

 
 
Stehend v.l.n.r. Winkelhofer Bernhard, Kudlacek Florian, Absmeier Stefan, Geisberger Michael, Zech 
Markus, Wiesner Andreas, Hallhuber Manuel, Wendl Benjamin, Beck Wolfgang jun 
Kniend Beck Wolfgang, Zuck Christian, Brummer Andreas, Schichl Andreas, Brückl Thomas, Bauer 
Stephan, Zuck Wolfgang, Schmelz Rainer 
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Stehend v.l.n.r. Beck Wolfgang, Kudlacek Florian, Wendl Benjamin, Schichl Andreas, Bauer Stephan, 
Hallhuber Manuel, Zuck Wolfgang, Winkelhofer Bernhard, Geisberger Michael 
Kniend v.l.n.r. Zeck Markus, Brummer Andreas, Stempfer Franz, Brückl Thomas, Zuck Christian, 
Wiesner Andreas 

 
 

Stehend v.l.n.r. Schmidbauer Florian, Wagnerbauer Tobias, Urlhardt Josef, Witte Matthias, Hörsamer 
Sebastian, Lindenthal Alexander, Schmidbauer Josef 
Kniend v.l.n.r. Bauer Thomas, Graml Andreas, Neun Patrick, Schneidhuber Matthias, Niedermeier 
Matthias, Feiersinger Daniel, Koch Thomas 
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Stehend v.l.n.r. Engleder Stefan, Urlhardt Josef, Schafhauser Michael, Feiersinger Daniel, Hörsamer 
Sebastian, Wagnerbauer Tobias 
Kniend v.l.n.r. Schmidbauer Florian, Witte Matthias, Schneidhuber Matthias, Nöbauer Andreas, 
Nöbauer Julia, Lindenthal Alfred 

 
 
Stehend v.l.n.r. Schützenberger Sepp, Wittmeier, Hausberger Markus, Schmidhuber Thomas, Herzog 
Jürgen, Moser Konrad, Seider Martin, Sagerer Josef, Gerhofer Markus, Busse Tobias, Auer Rüdiger, 
Grabner Norbert 

 

 

 50 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
Kniend v.l.n.r. Huber Bernhard, Winklhofer Georg, Graml Wolfgang, Schmelz Rainer, Karlstetter, 
Lichtblau Stefan, Fischer Christian, Herzog Christian 
 

 
Entscheidungsspiel um die Meisterschaft in Hacklberg, Endstand 2:2 Tettenweis Meister und 

Aufsteiger 
Stehend v.l.n.r. Stoiber Stefan, Huber Bernhard, Urlhardt Rainer, Ramesberger Gerhard, Winklhofer 
Georg, Stadlberger Josef, Hausberger Markus, Kirschner Wolfgang, Hochhäusl Thorsten, Busse Tobias, 
Herzog Jürgen, Trainer Schützenberger Josef, Grabner Norbert 
Kniend Graml Wolfgang, Bax Markus, Herzog Christian, Fischer Christian, Gerhofer Markus, Karlstetter 
, Schmelz Rainer, Selcuk Aycut, Seider Martin, Schmidhuber Thomas 

 

 

 51 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 
 
Stehend v.l.n.r. Trainer Schützenberger Sepp, Urlhardt Rainer, Herzog Christian, Stadlberger Josef, 
Ramesberger Gerhard, Hausberger Markus, Hochhäusl Thorsten, Kirschner Wolfgang, Selcuk Aycut, 
Auer Rüdiger 
Kniend v.l.n.r. Winklhofer Georg, Karlstetter , Herzog Jürgen, Schmelz Rainer, Seider Martin, 
Schmidhuber Thomas 
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Fußballschule 
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Juniorinnen/Damen 
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Vier Endspiele um die Niederbayerische Hallenmeisterschaft in den vergangenen vier Jahren 
und davon drei in Folge gewonnen. Dies ist die beeindruckende Bilanz unserer Mädchen der 
Jahrgänge 2002 bis 2005. 

 
Aktuelle Mannschaften 
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Herausragende Fußballer des SV Tettenweis 
Nicht unerwähnt sollen drei Spieler des SV Tettenweis bleiben, die durch ihr besonderes Können 
Karriere machten: Kirschner Edi, Wiesmeier Günther und Hausberger Hans. 
Kirchner Edi spielte von 1963-1975 zunächst bei SV Tettenweis in der Schüler-, Jugend- und 
Seniorenmannschaft und von 1975-1976 beim 1. FC Passau in der Bayernliga. Mit 32 Toren in 26 
Spielen wurde er Torschützenkönig der Bayernliga. Dann holte ihn der FC  Bayern München in die 
Bundesliga (1976-1978). Kirschner war in mehr als 20 Auswahlspielen und im Spiel um den Europokal 
dabei.  
 
Weitere Stationen seiner Fußballerlaufbahn:​
1978 - 1980: SpVgg Fürth, 2. Bundesliga – Torschützenkönig mit 33 Treffern; für Fürth 
​  bestritt er insgesamt 46 Spiele und erzielte dabei 49 Tore.  
1980 - 1981: Edmonton Drillers (Kanada) 
1982:​  Fort Lauderdale Stickers (USA) 
1983: ​ FC Augsburg (2. Bundesliga) 
1983 - 1985: Fortuna Köln (2. Bundesliga) 
Seit 1985:​ Spieltrainer beim 1 FC Passau und FC Aunkirchen. 
 
http://de.wikipedia.org/wiki/Eduard_Kirschner 
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Wiesmeier Günther 
 
Wiesmeier Günther spielt zunächst für den SV Tettenweis ein Jahr in der Jugend und 3 Jahre in der 1. 
Mannschaft und kam mit 20 Jahren zum 1. FC Passau. Dort spielte er drei Jahre in der Landesliga (2 
mal Torschützenkönig). Wiesmeier wurde mehrfach in die Niederbayernauswahl und Bayernauswahl 
berufen. Mit der Bayernauswahl konnte er eine dreiwöchige Indienreise zu einem Fußballturnier 
miterleben. Anschließend trainierte er die Mannschaften des 1. FC Passau und des FC Vilshofen.  
 
Seit 1977 lässt er seine Fußballzeit in der AH-Mannschaft des SV Tettenweis ausklingen. 
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Hausberger Hans 
 
Von 1964 – 1976 spielte Hausberger in der Jugend- und Seniorenmannschaft des SV Tettenweis. 1976 
schloss sich Hausberger dem FC Vilshofen an, dem er bis 1986 treu blieb. Davon sechs Jahre Landes- 
und vier Jahre Bayernliga spielte.1986 wechselte er zum damaligen Landesligisten 1. FC Passau, wo er 
mit Maier Wolfgang, Engleder Josef und Trainer Kirschner Edi ein Tettenweiser Quartett bildete. 1988 
folgte die Rückkehr als Spielertrainer nach Tettenweis wo er den Durchmarsch von der C- bis zur 
A-Klasse möglich machte. Danach folgten noch Trainerstationen in Hartkirchen, Kopfing und 
insgesamt noch drei Engagements in Tettenweis mit ähnlichem Erfolg. 
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Desweiteren zu bemerken ist, dass Tettenweis während seiner Glanzzeiten mehrmals drei bis vier 
Spieler zur Niederbayernauswahl entsenden durfte. Welche Spiele gegen weitere Regierungsbezirke 
bestritten. Folgende Spieler wurden in die Niederbayernauswahl berufen: Auer Ernst, Auer Kurt, 
Kaiser Hans, Kaiser Sepp, Krämer Rudolf, Pauli Josef, Schachner Dieter. 
 
Verbesserung der Sportplatzverhältnisse 
Zu Beginn der Zugehörigkeit zur Bezirksliga wurden auch die Sportplatzverhältnisse wesentlich 
verbessert: Entwässerung, Flutlichtanlage, Einzäunung, Fanggitter, Bau und Erweiterung von 
Umkleide- und Waschräumen.  
 
Neben einer Beihilfe vom Bayer. Landessportverband konnte der SV Tettenweis auch Zuschüsse aus 
Kreismitteln, der Gemeinde Tettenweis und der Raiffeisenbank Tettenweis verbuchen.  
 
Nicht vergessen werden dürften die vielen freiwilligen und unentgeltlichen Dienste der aktiven 
Sportler und Mitglieder des Sportvereins, die alljährlich den Sportplatz in einen bespielbaren Zustand 
brachten. Die Gemeinde Tettenweis stellte hierzu immer wieder finanzielle Mittel bereit und die 
Mitarbeiter des Bauhofes zur Mithilfe ab.  
 
Trotz aller Bemühungen entspricht der Sportplatz infolge Überbeanspruchung (Spiel- und 
Trainingsplatz zugleich) seit Jahren nicht mehr den Ansprüchen eines ordentlichen Spielbetriebes. Der 
Vereinsvorstand und die Gemeinde Tettenweis sind daher seit Jahren bemüht, ein geeignetes 
Grundstück für die Einrichtung eines neuen Sportplatzes zu finden. Diese Bemühungen blieben bisher 
leider ohne Erfolg. So müssen die Tettenweiser Fußballer auch im Jubiläumsjahr weiterhin auf dem 
Sportplatz trainieren und spielen, der 1932 vom damaligen Turnverein erworben wurde. Dies war 
Stand 1991. Im Jahre 1996 wurde die Sportanlage komplett erneuert und um einen Trainings- und 
Spielplatz erweitert. 2012/2013 wurde das Sportheim komplett grundsaniert und erneuert. 
 
Vereinsvorstände seit 1921 
 
1921​ Walter Franz​ 1960-1965​ Schlögl Hans 
1922/23​ Staudt Franz​ 1966-1968​ Kirschner Rudolf 
1924​ Lordiller Karl​ 1969/70​ Dobler Georg 
1925/26​ Frankenberger Heinrich​ 1971/72​ Joyeux Wilhelm 
1927-1931​ Mooser Josef​ 1973​ Meier Josef jun. 
1932​ Enthofer Konrad​ 1974/75​ Harbeck Willy 
1933/34​ Meier Josef​ 1976-1985​ Huber Manfred 
1935-1948​ Vereinsleben ruht​ 1985 - 1991​ Gscheidlinger Gerhard 
1946-1950​ Kirschner Ludwig​ 1992 – 1995 Harbeck Willy 
1951​ Illein Adolf​ 1996 Gscheidlinger Gerhard 
1952​ Hilfinger Max​ 1997 – 2005 Kosch Hans 
1954​ Kirschner Rudolf​ 2006 – 2008 Schwarz Alfred 
1955 - 1957​Schlögl Hans​ 2009 – 2012 Huber Manfred 
1958​ Kirschner Rudolf​ 2012 – jetzt Heißbauer Thomas 
1959​ Kirschner Ludwig​  
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Damengymnastik: 
Seit Oktober 1977 besteht im Verein eine Damengymnastikgruppe. Zur Gründung kam es auf 
Anregung von Huber Rosmarie, die bis 1987 die Gruppe leitet. Ihre Nachfolgerin wurde Angelika 
Kaiser, die im Frühjahr 1991 die Leitung wegen Umzuges an Meier Sigrid abgab.  
 
Abteilung Ski: 
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Diese Abteilung besteht seit November 1984. 
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Wassersport 
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Am 27. Juni 2013 hat die 
Gründungsversammlung der 
Wassersportabteilung des SV 
Tettenweis stattgefunden. Mit 10 
Teilnehmern, die sich der Förderung des 
Wassersports verschrieben haben, will 
der Verein für seine Mitglieder noch 
attraktiver werden.  

Schwerpunkt wird die Vermittlung von 
Grundkenntnissen im Segeln und 
Motorbootfahren mit dem jeweiligen 
Führerscheinerwerb sein.  

Für den Spätherbst ist eine 
Sportbootführerscheinausbildung 
(Binnen und/oder See) in Tettenweis 
geplant. Der theoretische Unterricht 
findet ab November am 
Donnerstagabend im Vereinsheim statt. 
Die praktische Ausbildung wird in 
Passau an der Donau abgehalten. 
Genaue Termine und Zeiten werden 
noch bekannt gegeben. 
Am 27. Juni diesen Jahres wurde die 
Abteilung Segeln und Motoryachtsport 
im SV Tettenweis gegründet. Ziel der 
Abteilung ist die Förderung des Segel- 
und des Motoryachtsports. Die zehn 
Gründungsmitglieder, unter Ihrem 
Abteilungsleiter Ernst Englberger, 
zeigten schon im Gründungsjahr, wie 
aktiv sie ihr Vorhaben in Angriff 
nehmen. 

Im August gingen Hans Huber und 
Thomas Heißbauer mit fünf Kindern im 
Alter von sieben bis zehn Jahren am 

Die Abteilung bietet allen 
Mitgliedern die Möglichkeit an 
Törns teilzunehmen, die 
hauptsächlich in der Adria und dem 
Mittelmeer durchgeführt werden. 

Ausflüge an Binnenseen für Junge 
und jung Gebliebene zum 
Jollensegeln werden organisiert. 

Vorträge, die den Wassersport in 
seiner ganzen Schönheit 
beschreiben, sind als flankierende 
Maßnahme geplant. 

 

Thomas Heißbauer 
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Mattsee aufs Wasser. Mit zwei 
Segeljollen konnten die Kinder ohne 
Stress erste Erfahrungen mit dem 
neuen Hobby sammeln. Nach dieser 
rundum geglückten Veranstaltung 
laufen die Planungen für das nächste 
Jahr. Da wollen wir in den Ferien einen 
Segelkurs für Kinder und Jugendliche 
anbieten. 

Unsere Motoryachtsportler haben 
alternative Antriebe testen dürfen. 
Einen Tag sind wir mit einem 
Elektroboot unterwegs gewesen. 
Allerdings ein spezielles Elektroboot mit 
230 PS und ca. 500 Nm an der 
Schraube. Der Antrieb ist in einem 
reinen CFK-Rumpf verbaut. 
Geschwindigkeiten bis 85 km/h sind 
damit auf dem Wasser möglich und 
Wasserskifahren bereitet keine 
Probleme. Wir haben die schiere Kraft 
spüren dürfen und unsere Begeisterung 
für dieses Antriebskonzept ist geweckt. 
Nächstes Jahr werden wir hoffentlich 
die Möglichkeit wahrnehmen können, 
einen Hybridantrieb am Traunsee zu 
erproben. 

Jeden Dienstag ab halb drei in der 
warmen Jahreszeit haben sich die 
Segler auch am Mattsee getroffen, um 
ihre Fähigkeiten auf Booten zu 
verbessern, die sich nur mit Windkraft 
übers Wasser bewegen. 

Die Urlaubstörns mit Familien und 
Schnupperseglern haben wir dieses Jahr 
in Kroatien gefahren. Baden in 
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einsamen Buchten und die 
Begegnungen mit Delfinen haben alle 
genossen. 

Die Ausbildung von Seglern und 
Motorbootfahrern steht ganz vorne im 
Lastenheft der Abteilung. Am 7. 
November 2013 um 19:30 Uhr fand die 
Informationsveranstaltung für den 
Sportbootführerschein See und Binnen 
im Vereinsheim des SV Tettenweis statt. 

Unterrichtsbeginn ist am Donnerstag, 
9. Januar 2014 um 18:30 Uhr im 
Vereinsheim des SVT. Wer später noch 
einsteigen will, kann den versäumten 
Unterrichtsstoff an einem oder zwei 
Samstagen geblockt nachholen. Die 
Prüfung wird voraussichtlich Anfang bis 
Mitte April stattfinden. 

 

Die Sparte Segeln/ Motoryachtsport hat einen Funkkurs mit 11 Teilnehmern erfolgreich 

durchgeführt und ich gratuliere den geprüften Funkern zum verdienten „Short Range 

Certificate“.  

Auf dem Wasser waren wir natürlich auch, so haben wir zwei Familientörns veranstaltet, die 

stressfreie Segelei mit dem Schwerpunkt Baden in schönen Buchten begeistert die jungen 

Wasserratten besonders. Bei einem Schnuppertörn Mitte September hatten vier 

Interessierte die Möglichkeit Segeln auf einer wunderschönen weißen Yacht in Kroatien 

kennen zu lernen. Die Mischung aus Kultur und einsamen Buchten hat beiden Mitseglern 

hoffentlich die Sehnsucht nach Meer geweckt. 

Zwei aus unserer Abteilung haben ein Regattaboot von Mallorca über Malaga und Gibraltar 

nach Lanzarote überführt, wo sie dem Eigner das Schiff für die Atlantiküberquerung, von den 

Kanarischen Inseln nach Martinique, wieder übergaben. 
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Am 8. Januar 2015 um 19:00 Uhr treffen sich die Sportboot- und Segelscheinkandidaten um 

die Unterrichtstermine für 2015 festzulegen.  

„Good Waves and Fair Winds” 

Erste Segelregatta 

Am Wochenende hat die Segelabteilung des SV Tettenweis ihre erste Regatta am Mattsee 

durchgeführt. Der gute Wind tröstete die Teams, die den Dauerregen von ihren 

Schlechtwetterjacken abtropfen ließen. Die Zweiermannschaften wurden vor der Regatta 

zusammengelost, jeweils ein erfahrener Segler und einer der an die Kunst des 

Wettfahrtsegelns herangeführt werden wollte.  

In zwei spannenden Läufen wurden die Plätze ermittelt. Wie ausgeglichen die Crews 

zusammengestellt waren, erkennt man an den knappen Zeitabständen nach den 

Wettfahrten. 

Die Plätze Eins und Zwei waren sogar punktgleich und nur durch die bessere Platzierung in 

der zweiten Wettfahrt setzte sich das Team Antonia Werner/Ernst Englberger gegen Astrid 

Irmer/Thomas Heißbauer durch und gewann verdient. Auf den Plätzen folgten Roman 

Forthauser/Dirk Störer, Maximilian Schlömmer/Karl-Heinz Czelenski und Margarita / Andreas 

Kinateder.  

Nach der Siegerehrung, die der Regattaleiter Hermann Steiner vornahm, fuhren wir nach 

Hause und freuten uns auf eine heiße Badewanne. 

Besuch der Frauscherwerft 

Auch in der Wassersport freien Zeit bleibt die Abteilung Segeln und Motoryachtsport des SV 

Tettenweis aktiv. Wir haben die Frauscherwerft mit 11 Vereinsmitgliedern besucht, um uns 

über die alternativen Antriebe von Wasserfahrzeugen zu informieren. Nach einer sehr 

freundlichen Begrüßung durch den Vertriebsleiter Herrn Florian Helmberger und einer 
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kleinen Erfrischung wurden wir über die Geschichte der Werft und den Weg an die 

Weltspitze aufgeklärt. Den Höhepunkt bildete die Werftbesichtigung mit einer sehr 

detaillierten Beschreibung der Produktionsabläufe. Wir konnten die verschiedenen 

Produktionsstufen bei Segel-, Elektro- und Motorbooten genau unter die Lupe nehmen und 

waren von der Genauigkeit beim Bau und der Qualität der Endprodukte stark beeindruckt. 

Keine Frage unserer Technikfreaks und Modellbauer blieb unbeantwortet. Leider hat die 

Jahreszeit eine Probefahrt nicht zugelassen, trotzdem wird uns dieser informative 

Nachmittag in freundlicher Atmosphäre in äußerst guter Erinnerung bleiben. 

 

Volleyball 

Freizeitmannschaft „After eight“ 

Lange Jahre bestand die Volleyballabteilung des SV Tettenweis aus einer Freizeitgruppe. 

Da man sich hier ungezwungen abends nach 20 Uhr traf (und es bei manchen auch später 

werden konnte) nannte man sich „After eight“ und trat unter diesem Namen auch bei 

Freizeit-/Spaßturnieren an. 

 

In stark wechselnden Zusammensetzungen schaffte man es immer wieder das 

„After-Eight“-Team zu den Freizeitturnieren der Region anzumelden. Auch mit einigen 

Erfolgen: 

 

2001 2005 
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Zu einer festen Größe und einer schönen Tradition schaffte es das Tettenweiser 

„Drei-Königs-Turnier“. Manchmal lud man sich liebe Gäste und befreundete Mannschaften 

wie die Schlafenden Hunde aus Würding oder die 6 Richtigen aus Indling ein, manchmal 

meldeten sich so viele eigene Spieler an und man organisierte kurzer Hand ein 

Schleiferlturnier mit mehreren Mannschaften einfach intern. Eines war aber immer dabei: 

viel Spaß, gute Laune und spannende Spiele!!! 

 

  

 

 

 

 

 83 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
 

Freizeitmannschaft „Russische Bären“ 

Nach einigen Jahren Pause bei den Hobby-Volleyballern suchten die „Russischen Bären“ eine 

neue Trainingsmöglichkeit. Somit bevölkern nun jeden Sonntag ca. 14 bis 20 Spieler und 

Spielerinnen die Tettenweiser Turnhalle. 
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Herrenmannschaft 

Im Schuljahr 1999/2000 absolvierten einige sportbegeisterte SchülerInnen den Leistungskurs 

Sport des Wilhelm-Diess-Gymnasiums Pocking. Alleine der Schulsportunterricht reichte 

manchen Schülern in der Sportart Volleyball nicht und so suchten sie Unterstützung bei 

einem renommierten Trainer. Thomas Heißbauer (B-Lizenztrainer) trainierte nun zwei Mal 

wöchentlich mit den Schülern aufs Abitur hin.​
Nach dieser Zeit fragte man beim Trainer an, ob man sich in einer von der Schule 

unabhängigen Trainingsgruppe formieren wolle und eine gute Basisausbildung im 

Volleyballspiel durch Thomas Heißbauer bekomme.​
Zunächst trainierte man in den Gymnasium-Hallen und wollte sich dem SV Pocking 

anschließen. Leider gab es Unstimmigkeiten mit dem Verein und so siedelte die 

Trainingsgruppe, die nun nicht nur aus Gymnasiasten bestand, zum SV Tettenweis über. 

In der Spielzeit 2000/2001 startete man dann in die erste Liga-Saison. Gleich das erste Spiel 

der Kreisliga NordOst (damals niedrigste Spielklasse; 7. Ebene unter der Bundesliga) musste 

man verloren geben. Diese Niederlage blieb allerdings auch die einzige und feierten die 

jungen Spieler mit ihrem Spielertrainer Thomas Heißbauer und Abteilungsleiter Norbert 

Grabner die erste Meisterschaft des SV Tettenweis. 

 

 

Saison 2000/2001 – Kreisliga NordOst – 1.Platz (Meister und direkter Aufstieg) 
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hinten von links:​
Gönner und Trikotsponsor Gerhard Gscheidlinger, Florian Schröder, Bernd Barner, Thomas Ernst, Florian 
Leupold, Finni Gscheidlinger, Abteilungsleiter Norbert Grabner​
​
kniend von links:​
Florian Wagner, Alexander Nauert und Meister-/Spielertrainer Thomas Heißbauer 
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Mit der Meisterschaft der Kreisliga stieg man dann in die Bezirksklasse NordOst in der Saison 

2001/2002 auf. Als Neuling der Liga und als immer noch sehr junge Mannschaft erreichte 

man einen ordentlichen vierten Tabellenplatz. 

 

Saison 2001/2002 – Bezirksklasse NordOst – 4. Platz 

Spielertrainer Thomas Heißbauer, Bernd Barner, Thomas Ernst, Thomas Gloy, Reinhard 

Wagner, Florian Wagner, Florian Leupold und Alexander Nauert 
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Die Saison 2002/2003 bestritt man ebenfalls in der Bezirksklasse. 

Nach einem Jahr Erfahrung in der Bezirksklasse funktionierte Vieles schon ziemlich gut und 

nach der regulären Saison fand man sich auf dem zweiten Tabellenplatz wieder, der zur 

Relegationsteilnahme um den Aufstieg in die Bezirksliga (der höchsten niederbayerischen 

Volleyballspielklasse) berechtigte. Die Freude war umso größer als man erfuhr, dass man die 

Aufstiegsspiele in eigener Halle austragen dürfe. 

 

Die Gegner des TSV Plattling und des TSV Schönberg wurden jeweils mit 3:0 besiegt.​
Im dritten Jahr des Bestehens der Tettenweiser Volleyballer feierte man bereits den Aufstieg 

in die Bezirksliga. 
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Kader der Saison 2002/2003: 

Spielertrainer Thomas Heißbauer, Reinhard Wagner, Florian Wagner, Thomas Ernst, Florian 

Leupold, Thomas Gloy, Alexander Nauert, Thomas Gottschall 
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Saison 2003/2004 – Bezirksliga Niederbayern – 3. Platz 

 

 

 

Kader der Saison 2003/2004: 
Spielertrainer Thomas Heißbauer,​
Reinhard Wagner,​
Florian Wagner,​
Thomas Ernst,​
Florian Leupold,​
Thomas Gloy,​
Alexander Nauert,​
Thomas Gottschall 

 

Mit diesem starken Team gelang nicht nur die bisher beste Platzierung einer Tettenweiser 

Volleyballmannschaft in einer Ligasaison, nein auch im niederbayerischen Pokalendspiel 

erreichte man den zweiten Rang und qualifizierte sich somit für die erste Landespokalrunde 

im Folgejahr bei der Mannschaften bis zur Bayernliga teilnahmen. 

 
 

 

 

 

 90 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
 

Saison 2004/2005 – Bezirksliga Niederbayern – 9. Platz 

 

 
 
 
Nachdem der Mannschaft der erhoffte 
Aufstieg in die Landesliga Süd im Vorjahr 
verwehrt blieb, machte sich bei einigen 
Spielern Unmut breit. Im Laufe der 
Saison, die von unglücklichen Niederlagen 
begleitet wurde, bildeten sich zwei Lager 
in der Gruppe. Eine Hand voll Spieler 
verließen nach dieser Saison den Verein 
und gründeten zusammen mit Spielern 
aus Fürstenzell eine neue 
Herrenmannschaft in Bad Griesbach.​
Der verbliebene Rest suchte Neuzugänge 
und bildete wieder neue Volleyballer aus 
mit denen man sich auf die neue 
Volleyballsaison 2005/2006 in der 
Bezirksklasse vorbereitete. 
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Saison 2005/2006 – Bezirksklasse NordOst – 4. Platz 

 

 

Kader der Saison 2005/2006: 
Thomas Heißbauer,​
Daniel Friedl,​
Reinhard Wagner,​
Alfred Ackbarow,​
Andreas Voggenreiter,​
Andreas Moser,​
Michael Rothkopf​
Toni Donnerbauer​
Christian Maier​
Gustav ?​
Rolf Gritl 

 

 
 

 

 

 

Saison 2006/2007 – Bezirksklasse NordOst – 2.Platz (Relegationsteilnahme ohne Aufstieg) 

 

 

Kader der Saison 2005/2006: 
Thomas Heißbauer,​
Daniel Friedl,​
Reinhard Wagner,​
Alfred Ackbarow,​
Andreas Voggenreiter,​
Andreas Moser,​
Michael Rothkopf​
Toni Donnerbauer​
Florian Leupold​
Christian Maier 
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Saison 2007/2008 – Bezirksklasse NordOst – 1.Platz​
(Meister und Auflösung der Herrenabteilung) 

 

 

Hinten von links:​
Daniel Friedl, 
Meistertrainer 
Thomas Heißbauer, 
Constantin Bunte, 
Florian Leupold​
​
Mitte von links:​
Reinhard Wagner, 
Michael Rothkopf, 
Alfred Ackbarow, 
Andreas Moser, 
Andreas 
Voggenreiter​
​
unten von links:​
Abteilungsleiter 
Norbert Grabner 
und Toni 
Donnerbauer 

 

In memoriam Christian „Jonny“ Maier, der vor dieser Saison überraschend verstarb. 

 

 

 96 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
 

Leider wurde die Volleyballmannschaft des SV Tettenweis wegen des Wechsels vieler Spieler 

zu anderen Vereinen aus dem Spielbetrieb zurückgezogen.​
Der Dank gilt dem langjährigen Abteilungsleiter Norbert Grabner sowie dem Trainer Thomas 

Heißbauer für die langjährige Arbeit. Dieses Team hat es geschafft die Tettenweiser 

Volleyballer bis hinauf in die Bezirksliga zu führen. 
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Jugend 

Gemäß den Regularien des Bayerischen Volleyballverbands ist es für jede Ligamannschaft ab 

der Bezirksklasse vorgeschrieben eine Jugendmannschaft zum Spielbetrieb anzumelden. 

Allerdings war dies nicht der ausschlaggebende Punkt warum die Abteilung Volleyball früh 

mit der Jugendarbeit begonnen hat.​
Bereits 2001 begannen Alexander Nauert (C-Trainer) und Florian Leupold (zertifizierter 

Jugendbetreuer) mit dem Jugendtraining. Im Laufe der Jahre kamen viele Mädchen und 

Buben ins Training, von denen noch bis heute einige in anderen Vereinen in den 

Erwachsenenligen spielen. 

 

 

Saison 2003/2004 

Jugend C Bezirksklasse NO weiblich 

Trainer: Alexander Nauert​ ​ Co-Trainer und Jugendbetreuer: Florian Leupold 

Kader:​
Tamara Berger, Carolin Demmelhuber, Eva Graml, Alexandra Hifinger, Simone Hörsamer, 

Susanne Holzinger, Anja Knott, Stefanie Knott, Kristina Schmidhuber  
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Weibliche C-Jugend für ein Freundschaftsspiel im Sommer 2004​
hinten: Trainer Florian Leupold, Stefanie Knott, Kristina Schmidhuber, Carolin 
Demmelhuber, Eva Graml, Susanne Holzinger Abteilungsleiter Norbert Grabner​
vorne: Alexandra Hifinger, Simone Hörsamer, Anja Knott, Tamara Berger, Fan Verena​
liegend: Isi Knott 
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Saison 2004/2005 

Jugend C Bezirksklasse NO weiblich​ -​ Platz 6 

Trainer: Alexander Nauert​ ​ Co-Trainer und Jugendbetreuer: Florian Leupold 

Kader:​
Tamara Berger, Carolin Demmelhuber, Eva Graml, Alexandra Hifinger, Simone Hörsamer, 

Susanne Holzinger, Julia Huber, Anja Knott, Stefanie Knott, Isabell „Isi“ Knott, Kristina 

Schmidhuber, Sarah Dörner 

 

 

hinten:​
Martina Aigner, Tamara 
Berger, Simone 
Hörsamer, Katharina 
Kotter​
vorne:​
???, Eva Graml, 
Susanne Holzinger, 
Stefanie Knott 

 

Weibliche C-Jugend bei 
einem 
Freundschaftsspiel im 
Sommer 2005 
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Saison 2005/2006 

Trainer: Lucia Winklhofer und Peter Käshammer 

Kader:​
Tamara Berger, Eva Graml, Alexandra Hifinger, Simone Hörsamer, Susanne Holzinger, Anja 

Knott, Isabell „Isi“ Knott, Martina Aigner, Julia „Jule“ Hinterdobler, Katharina „Kati“ Kotter, 

Kristina Schmidhuber, Sarah Dörner 

 

 

 

Saison 2006/2007 

 

 

Von 2007 bis 2011 gab es leider keine Volleyball-Ligamannschaften im Jugendbereich.​
Lediglich die Freizeitgruppe ließ einmal wöchentlich den Ball durch die Halle fliegen. 

 

 

 101 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
 

 

 

 

 102 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 
 

Bettina und Thomas Heißbauer gründeten eine neue Jugendgruppe. Seit 2011 leiten die 

beiden ausgebildeten Trainer (Bettina besitzt den C-Schein, Thomas ist B-Lizenztrainer) ein 

Training für Kinder ab 6 Jahren. Sie wollen ihnen die Grundfertigkeiten vermitteln und auf 

eine Juniorenmannschaft für den Spielbetrieb hinarbeiten. 

 

Saison 2011/2012 

U12 weiblich 

 

 

 

Saison 2012/2013 

U12 weiblich 
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Saison 2013/2014 

U12 weiblich 

 

 

U13 weiblich 

 

 

Saison 2014/2015 

U13 weiblich 
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U14 weiblich 
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Saison 2015/2016 

 

 

 

U14 weiblich 
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Saison 2016/2017 
 

 

 

 

U14 weiblich 

 

 

Saison 2017/2018 
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Saison 2018/2019 

Die Spielerinnen der Jugendmannschaft des SV Tettenweis spielten ab dieser Saison bereits 
in der zweiten Damenmannschaft des SVT. Eine nachrückende Jugendmannschaft wurde 
aus Mangel von (Jugend-)Trainern nicht gemeldet. 

 

 

Damen 

 

Noch bevor es zur Gründung der Volleyballabteilung im SV Tettenweis überhaupt kam, fanden sich im 

Jahr ???? einige interessierte Damen und ältere Mädchen zusammen, um in der Tettenweiser 

Turnhalle Volleyball zu spielen. Ernst Englberger stellt sich für die erste Zeit als Anfangs-Trainer zur 

Verfügung. Zwischen 10 und teilweise 20 Damen fanden sich zu den ersten Trainings ein. Bei so viel 

Zustrom gründete man kurzer Hand eine neue Abteilung im Sportverein. Da sich zunächst keiner als 

Abteilungsleiter fand, sprang ein junger Fußballer in die Presche: Norbert Grabner übernahm 

zunächst vorübergehend den Posten. Aus dem „vorübergehend“ wurden dann über 25 Jahre 

Abteilungsleitung bevor er 2016 seinen Posten an Matthias Wimmer abgab. 

Im selben Jahr wurde aber erst die erste offizielle Damenmannschaft des SV Tettenweis zum 

Spielbetrieb angemeldet. 

Einige Spielerinnen, die aus der eigenen Jungend kamen und dann in den Folgejahren beim Nachbarn 

SV Pocking Volleyball spielten, kamen zurück und brachten andere mit. Eine Gruppe von acht 

Spielerinnen verließ den SV Pocking und wechselte gesamt zum SV  Tettenweis. In der Spielzeit 

2016/2017 tat man dann unter der Leitung von Trainer Thomas Heißbauer in der „mitgebrachten“ 

Bezirksklasse NordOst an. 

 

Saison 2016/2017 
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Kader der Saison: 

 

 

Saison 2017/2018 
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1.​ Damenmannschaft 
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Kader der Saison: 

 

 

2.​ Damenmannschaft 
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Kader der Saison: 
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Saison 2018/2019 

Da sich Thomas Heißbauer vermehrt auf die Trainertätigkeiten der zweiten Mannschaft und 

Ausbildung neuer, junger Spielerinnen konzentrieren wollte, bat er Abteilungsleitung einen neuen 

Trainer für die erste Mannschaft zu suchen. 

Sie wurden in einem ehemaligen Spieler des SVT fündig. Florian Leupold spielte von 2000 bis 2008 

beim SVT in der Herrenmannschaft und trainierte selbst einige Jahre eine Jugendmannschaft im 

Verein. Zwischenzeitlich Trainer und Spieler beim Nachbarverein TSV Bad Griesbach konnten sie den 

B-Trainer für das Amt des Damentrainers für die erste Mannschaft gewinnen. 
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Kader der Saison: 
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Saison 2019/2020 

 

 

 

Die erste „Corona-Saison”! Die Saison wurde zwar vorzeitig abgebrochen, allerdings lag zu diesem 

Zeitpunkt die erste Damenmannschaft bereits auf Rang 1 und stieg somit als inoffizieller Meister (der 

Verband sprach sich gegen eine Ernennung zum Meister in einer abgebrochenen Saison) in die 

Bezirksliga auf. 
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Kader der Saison: 
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Kader der Saison: 

 

 

Auch die zweite Damenmannschaft war nicht weniger erfolgreich und erreichte in dieser Saison 

2019/2020 den inoffiziellen Meistertitel. Es wurde allerdings aus Gründen der Aus- und 

Weiterbildung der Volleyballtalente ein möglicher Aufstieg in die Bezirksklasse abgelehnt. 
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Saison 2020/2021 

 

 

 

 

Kader der Saison: 
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Die zweite “Corona-Saison” wurde in der Bezirksliga nach nur wenigen Spielen abgebrochen, die 

Saison der Kreisliga gar nicht erst gestartet. 

Die pandemische Lage verhinderte nicht nur Ligaspiele sondern auch die Basis: das Training.​
Die Volleyballerinnen legten zu diesem Zeitpunkt das ganze Thema Volleyball für unbestimmte Zeit 

auf Eis. Manche nutzten diese Zeit, um sich um den zukünftigen Volleyball-Nachwuchs zu kümmern 

und gingen in Babypause. 

 

Wir wünschen allen nur das Beste und freuen uns, bald wieder viele alte und neue Gesichter in der 

Tettenweiser Turnhalle zum Volleyballtraining zu treffen, neue Gruppen zu formieren und wieder 

zurück auf Niederbayerns Volleyballbühne zu treten. 

Jubiläum – Feste  
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Ein Schal geht um die Welt 

 

 

 

 144 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 145 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 146 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 

 147 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 

 148 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 

 

 149 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 

 150 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 

 

 151 



Festschrift 100 Jahre SV Tettenweis 
gRündung: 13. März 1921 

 

 

 

 

 

 

 

 152 


